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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTV Uengsterode : SV Wendershausen 1968 
Montag, 13.09.2021, 20:00 Uhr

Jilg in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Stefan Haeseler nach 2 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TTV Uengsterode im Match der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Wendershausen 1968, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Jilg und Haeseler, welche die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Erfolg gegen Brethauer / Rode zeigten Scheibe / Bersch ihren
Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Scheibe / Jilg hatten ihre Gegner Morth / Keil beim klaren Sieg
in drei Sätzen sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Füllgraf / Haeseler hatten
nachfolgend gegen Hahn / Winkelbach bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor Marko
Scheibe beim 11:6, 11:1, 7:11, 11:6 gegen Volker Morth und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Chancenlos war indessen Mike Scheibe gegen Tim Brethauer nicht, aber mehr
als ein 7:11, 9:11, 11:6, 10:12 war nicht zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Trotz Blitzstart verlor Walter Bersch sein Spiel gegen
Sebastian Hahn letztlich mit 1:3. Nach verlorenem ersten Satz drehte Luca Jilg das Spiel gegen
Markus Keil und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an den Tisch. Martin Füllgraf holte mit einem 11:8, 5:11, 11:4, 11:4 gegen Ulrich
Winkelbach einen Punkt für sein Team. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Haeseler zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Marko Scheibe bekam wenig später seinen Gegner Tim Brethauer hingegen beim deutlichen
13:15, 6:11, 6:11 nie in den Griff. Chancenlos war derweil Mike Scheibe gegen Volker Morth nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Chancenlos war Walter Bersch gegen
Markus Keil nicht, aber mehr als ein 3:11, 5:11, 11:9, 5:11 sprang nicht heraus. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Luca Jilg letztlich an der Hand,
um Sebastian Hahn zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Martin Füllgraf verlor sein Spiel
gegen Bernd Rode chancenlos mit 0:3. Die richtige Taktik hatte Stefan Haeseler indessen beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ulrich Winkelbach von Beginn an. Damit war der 9. Punkt
für den TTV Uengsterode im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Uengsterode nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV Wendershausen 1968 vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2021 gegen den TSV
1913 Wichmannshausen III ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV
Uengsterode bestreitet hingegen das nächste Spiel am 20.09.2021 gegen den TuS 1912
Weißenborn II.

 Punkte:
 TTV Uengsterode

Doppel: Scheibe / Bersch (1), Scheibe / Jilg (1), Füllgraf / Haeseler (1) 
Einzel: M. Scheibe (1), M. Scheibe (0), W. Bersch (0), L. Jilg (2), M. Füllgraf (1), S. Haeseler (2) 

 SV Wendershausen 1968
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Doppel: Morth / Keil (0), Brethauer / Rode (0), Hahn / Winkelbach (0) 
Einzel: T. Brethauer (2), V. Morth (1), M. Keil (1), S. Hahn (1), B. Rode (1), U. Winkelbach (0)


